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Beschlussvorlage 
01/2016/0462 

 
 

Federführung: Hauptamt Datum: 07.01.2016 
Bearbeiter: Johann Hartmann AZ: 8631-J15-218F 

 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Gemeinderat 13.01.2016 öffentlich 

 
 
Ertüchtigung der Steuerung, Messung, Auswertungs- und 
Archivierungsmöglichkeiten bei der Wasserversorgungsanlage Denklingen 
 
Sachverhalt: 
 
Die diesbezüglichen technischen Vorrichtungen sind Jahrzehnte alt und deshalb bei 
weitem nicht mehr auf den neuesten Stand. Eine Ertüchtigung würde die Arbeit 
erleichtern, bessere Ergebnisse liefern und den Datenaustausch mit dem 
Wasserwirtschaftsamt nebst Notruf modernisieren. Des Weiteren können die Daten mit 
jedem Rechner abgerufen werden, auch mit Tablet oder Smartphone. Die 
Datenaufnahme würde uns auf den modernen Standard bringen, wie ihn z.B. auch 
andere Gemeinden nutzen. Es wurden deshalb entsprechende Angebote von der auf 
diesem Gebiet für uns tätigen Firma Josef Scherer Elektroanlagen GmbH aus 
Schmiechen angefordert. Bei der Überarbeitung des ersten Angebotes wurde darauf 
geachtet, dass in das derzeitige Tiefbrunnengebäude nur Anlagen eingebaut werden, die 
auch bei einem anderen Brunnenausbau genutzt werden können. Im Übrigen werden 
fast alle neuen Anlagen in den Hochbehälter verbaut, sodass eine langfristige Nutzung 
gewährleistet ist. Wenn später ein neuer Brunnen gebaut wird, können die Ausstattungen 
dort bleiben, weil auch der Hochbehälter bleibt. Es muss lediglich, die Sowieso-
Verlegung eines neuen Steuerkabels zwischen Hochbehälter und neuem Brunnen im 
gleichen Graben wie die Wasserleitung erfolgen.  
 
 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von folgenden Angeboten der Fa. Josef Scherer 
Elektroanlagen GmbH aus Schmiechen: 
 

 Angebot Nr. 150243 vom 12.11.2015 (überarbeitet – sh. Roteintragungen) über 
12.381,55 Euro netto, außerdem monatliche Miete von 30,00 Euro 

 Angebot Nr. 150256 vom 16.12.2015 über 5.692,62 Euro netto  
 
Der Gemeinderat beschließt, dass beide Angebote anzunehmen sind. Abschließend 
stellt er fest, dass bei Ausgaben im Bereich der Wasserversorgung die Mehrwertsteuer 
vom Finanzamt wieder zurückerstattet wird.  
 
  
Anlagen: 
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Angebot Nr. 150243 
Angebot Nr. 150256  
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